
Warum  der  Westen  das
ukrainische  Scheitern  nicht
versteht

Empfehlenswerter  Gastbeitrag  von  Robert  Englisch  auf
Telepolis: „Falsche historische Lehren: Warum der Westen das
ukrainische Scheitern nicht versteht“. Mit das Beste, was ich
zum Thema jemals gelesen habe.

Mit dem Scheitern der ukrainischen Gegenoffensive 2023 trotz
milliardenschwerer  Aufrüstung  und  monatelanger  Ausbildung
haben die Nachbetrachtungen begonnen. (…)

Hinter  all  diesen  Ausreden  verbirgt  sich  jedoch  ein
umfassenderes  analytisches  Versagen,  das  bisher  nicht
eingestanden  wird:  Fehlerhafte  und  oft  oberflächliche
historische  Analogien  verleiteten  die  Militärplaner  dazu,
Russlands Widerstandsfähigkeit zu unterschätzen.

Selbst  heute,  da  die  schrecklichen  Kosten  der
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Selbstüberschätzung allen klar sind und sich die Ukraine an
einem  entscheidenden  Scheideweg  befindet,  besteht  dieselbe
fehlerhafte Einschätzung des russischen Gegners fort.


